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Kurznotizen

Lengede. Die niedersächsi-
sche Kultusministerin Frauke
Heiligenstadt (SPD) ernannte
gestern 25 Schulen aus allen
Teilen des Landes offiziell zu
Projektschulen der niedersäch-
sischen „Bildungscloud“: Eine
davon ist die IGS Lengede. Die
15 allgemeinbildenden und
zehn berufsbildenden Schulen
werden gemeinsam mit dem
Projektträger, der „Landesini-
tiative n-21: Schulen in Nie-
dersachsen online“ und zwei
Studienseminaren in den
nächsten drei Jahren an der
Entwicklung der sogenannten
„Bildungscloud“ arbeiten. Das
ist ein virtueller Speicher für
Daten und Software.
„Ich freue mich, dass das

Projekt nun seine volle Fahrt
aufnimmt. Mit der ,Bildungs-
cloud‘ setzen wir Standards für
eine moderne und zukunftsfä-
hige Schul-IT“, so die Ministe-
rin. Es werde so sichergestellt,
dass die entstehende Lern-
plattform auch tatsächlich gut

im Schulalltag eingesetzt wer-
den könne.
Heiligenstadt lobte das En-

gagement und die Innovati-
onsfreude der Schulträger der

beteiligten Projektschulen.
Diese haben sich bereit erklärt,
den Schulen eine entsprechen-
de IT-Infrastruktur zur Verfü-
gung zu stellen. „Gemeinsam

mit den Schulen und Schulträ-
gern schaffen wir ein großes
virtuelles Klassenzimmer und
bringen das Lernen mit digita-
len Medien entscheidend vo-

ran“, sagte Heiligenstadt. Das
„große virtuelle Klassenzim-
mer“ sei auch das Ziel der nie-
dersächsischen „Bildungs-
cloud“.
Schüler und Lehrer könnten

dabei mittels mobiler Endge-
räte miteinander kommunizie-
ren, Unterrichtsmaterialien
austauschen oder gemeinsam
an Projekten arbeiten. Damit
möchte die Landesregierung
Standards für eine moderne
und zukunftsfähige Schul-IT
setzen.
Das Projekt werde in der Pi-

lotphase von 2017 bis 2019
wissenschaftlich begleitet und
ausgewertet. Im Falle einer po-
sitiven Evaluation soll die „Bil-
dungscloud“ landesweit ein-
geführt werden und dann al-
len niedersächsischen Schulen
und Schulträgern als freiwilli-
ges Angebot zur Verfügung
stehen. Die Landesregierung
fördert das Projekt in der Pilot-
phase mit mehr als
400 000 Euro. dn

IGS Lengede ist Projektschule der „Bildungscloud“
25 Schulen aus Niedersachsen gehören zum Projekt – Ziel ist ein „großes virtuelles Klassenzimmer“

Die IGS Lengede ist eine der 25 niedersächsischen Schulen, die am Projekt teilnehmen. Foto: Archiv

Die Unfallstelle in Hämelerwald: Der Tanklastwagen kam in einem Vorgarten zum Stehen (rechts). Fotos: Feuerwehr hämelerwAld

HämeLerwaLd. Ein nicht
beladener Tanklaster ist am
Donnerstag in einem Vorgar-
ten an der Hildesheimer Stra-
ße in Hämelerwald zum Ste-
hen gekommen. Zuvor ist der
Lkw aus bislang unbekannter
Ursache mit einem entgegen-
kommenden VW Passat zu-
sammengestoßen. Insgesamt
sind bei dem Unfall fünf Per-
sonen leicht verletzt worden.

Angaben von Zeugen und
der Beteiligten zufolge hatte
der 57 Jahre alte Mann mit
seinem Iveco gegen 16 Uhr

die Hildesheimer Straße in
Richtung Norden befahren.
Kurz hinter der Einmündung
Dammweg geriet er aus noch

nicht geklärter Ursache in den
Gegenverkehr, touchierte den
ihm entgegen kommenden
Pkw und lenkte seinen Sattel-

zug anschließend
nach links in einen
Vorgarten, wo er
letztendlich zumSte-
hen kam. Sowohl die
drei bei dem Zusam-
menprall verletzten
Pkw-Insassen (15, 17
und 46 Jahre alt) als
auch der Lkw-Fah-
rer wurden von Ret-
tungswagen in Kran-
kenhäuser transpor-
tiert.
Ein 52 Jahre alter Fußgän-

ger, der sich mit einem Sprung

zur Seite rettete, um nicht von
den Fahrzeugen erfasst zu
werden, erlitt ebenfalls leichte
Verletzungen – behandelt

werden musste er je-
doch nicht. Da der
Tankauflieger weder
gefüllt war noch be-
schädigt wurde, ging
von diesem zu keiner
Zeit eine Gefahr aus.
Den entstandenen Ge-
samtschaden schätzt
die Polizei auf
100 000 Euro. Für den
Zeitraum der Unfall-
aufnahme musste die

Hildesheimer Straße komplett
gesperrt werden, es kam zu
Verkehrsbehinderungen.

Hämelerwald: Lastwagen kollidierte
mit Pkw und kam von der Straße ab

Fünf Verletzte bei unfall an der Hildesheimer Straße – Lkw kam in einem Vorgarten zum Stehen

Der Lkw geriet aus noch
nicht geklärter Ursache in den
Gegenverkehr und touchierte
dort einen VW Passat.

VecHeLde. Seit Wochen
schon sind beim Spielmanns-
zug besondere Aktivitäten zu
beobachten. Die Musikerin-
nen und Musiker frischen
nicht nur das Repertoire für
den großen Braunschweiger
Karnevalsumzug auf und
üben neue Musikstücke ein.
Da wird auch wieder gegen-
seitig Maß genommen und
ballenweise Stoff zugeschnit-
ten. Wie jedes Jahr kreieren
und schneidern die karnevals-

begeisterten Vechelder Spiel-
leute ihre Kostüme für den
„Schoduvel“ selbst. Schon seit
33 Jahren unterstützt der
Spielmannszug Vechelde die
Karnevalisten in Braun-
schweig musikalisch und mar-
schiert beim viertgrößten Kar-
nevalsumzug Deutschlands
mit.
Der Vorsitzende Martin Ro-

beck ist sogar selbst zum 33.
Mal aktiv dabei. Für den
Spielmannszug als Verein und

seinen Vorsitzenden also ein
doppeltes närrisches Jubilä-
um. In diesem Jahr kann man
die Vechelder Spielleute mit
der Startnummer 219, im
Block der Braunschweiger
Karnevalsgesellschaft, pas-
send kostümiert zum Motto
„Schön ist es auf der Welt zu
sein, sagt die Biene zu dem
Stachelschwein“ als Bienen
und Stachelschweine mit Roy
Black und Anita bewundern.

sip

Vechelde: Spielmannszug seit 33 Jahren beim Braunschweiger Karneval

Der Spielmannszug bei der Vorbereitung zum „Schoduvel“.

HoHenHameLn. Die Ho-
henhamelner Landfrauen
treffen sich zum kreativen
basteln. am 10. und 11. märz
geht es mit der Nähmaschine
an die arbeit. Dabei werden
mit der bargellotechnik Kis-
senhüllen oder taschen an-
gefertigt. Wer teilnehmen
möchte, kann sich telefonisch
bei monika roden unter
05171/9075561 melden. lak

Kreativ-Treffen
der Landfrauen

wendeburg. Das nächste
elterncafé „Café-Klatsch“ der
Fachstelle „Frühen Hilfen“
des Landkreises Peine und
der gemeinde Wendeburg
findet am Dienstag, 7. märz,
ab 15.30 uhr im Kindergarten
in der braunschweiger Straße
10 in Wendeburg statt. Das
angebot richtet sich an alle
eltern mit Kindern bis zum
sechsten Lebensjahr aus
Wendeburg und den umlie-
genden Ortschaften. Neben
der Pflege von Kontakt, aus-
tausch und begegnung kön-
nen eltern dort auf Wunsch
auch ein breit gefächertes In-
formations- und beratungs-
angebot rund um die bedürf-
nisse von Familien mit babys
und Kleinkindern in anspruch
nehmen. sip

2 eine anmeldung ist nicht
erforderlich. Das angebot ist
kostenfrei. Für die betreuung
der Kinder ist gesorgt.
Nähere Informationen sind
bei ulrike Hlawa, Leiterin des
Kindergartens, unter der
rufnummer 05303/1300
erhältlich.

Nächstes Elterncafé
in Wendeburg

VecHeLde. Der babybasar
„Vechelder Kinderkrams“ fin-
det am Sonntag, 5. märz, im
bürgerzentrum Vechelde, Hil-
desheimer Straße 5, statt. Zu
finden sind dort von 14 bis
16 uhr preiswerte baby- und
Kinderkleidung, Spielzeug,
büchern, Kinderwagen, auto-
sitzen, Säuglingszubehör und
ähnliches.
Neben den angeboten „rund
um das Kind“ wird der basar
mit einer Caféteria abgerun-
det. bei Kaffee, alkoholfreien
getränken sowie selbstgeba-
ckenem Kuchen und torten
kann der Nachmittag ent-
spannt ausklingen. Der erlös
der Caféteria geht zu
100 Prozent an das evangeli-
sche Familienzentrum in Ve-
chelde. sip

2Weitere Infos unter: www.
vechelder-kinderkrams.de.

Vechelder Basar
„Kinderkrams“

erseHof. Zum Kleinkaliber
(KK)-Preisschießen lädt der
Heideschützenverein „Drei-
ländereck“ ersehof in das
Schützenhaus an der Sport-
halle Neubrück ein, vom
1. märz bis 5. märz und vom
8. märz bis 12. märz.
Der 1. Preis beträgt 777 euro,
der 2. Preis 555 euro, der
3. Preis 333 euro und der
4. Preis: 111 euro. ab dem
5. Platz gibt es für jeden
Schützen einen Fleischpreis.
Schießzeiten sind: mittwoch
bis Freitag von 18 bis 21 uhr.
samstags von 16 bis 20 uhr,
sonntags von 15 bis 19 uhr
und Sonntag, 12. märz, von
12 bis 19 uhr. sip

2 www.hsv-dreilaendereck-
ersehof-web.info.

KK-Preisschießen bei
den Heideschützen

Frauke
Heiligenstadt


